
Ergebnisprotokoll der Elternbeiratssitzung vom 20.10.2011

Beginn: 19:30 Uhr
Anwesende: 30-35 ElternvertreterInnen, Hr. Jansen für die Schulleitung

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung und aktuelle Infos seit der letzten Elternbeiratssitzung

- Schulsozialarbeit: Der Antrag der Schule auf Einstellung eines
Schulsozialarbeiters wird vom Gemeinderat der Stadt Rottenburg
wohlwollend geprüft. Zum jetzigen Zeitpunkt lässt sich sagen, dass
vermutlich zum Januar 2012 ein Schulsozialarbeiter mit einer
Viertelstelle, also ca. 10 Stunden pro Woche, gebilligt wird.

- Schüleraustausch: Hier wurden bisher leider keine Fortschritte erzielt,
eine neue Partnerschule zu finden. Die Überlegungen gehen aber
weiterhin in Richtung „Kulturaustausch“.

- SMV: Der in der letzten Elternbeiratssitzung gewünschte Kühlschrank
(zur Lagerung des Joghurts, der in der Mensa nach dem Mittagessen
von der SMV verkauft wird) konnte inzwischen mit Unterstützung der
Schule angeschafft werden.

2. Aktuelles von der Schulleitung

- Hausordnung: Die neue Hausordnung wurde auf der letzten GLKs
(Gesamtlehrerkonferenz) im vergangenen Schuljahr erarbeitet und
beschlossen, und im Mai bereits der Schulkonferenz zur Beschließung
vorgelegt. Allerdings wurde dieser Beschluss auf Wunsch der SMV
auf Ende des Jahres vertagt, weil sich Kritik von seiten der Schüler
regte, dass die Klassenräume und Gänge vor den Klassenräumen auch
in der 2. großen Pause verlassen werden sollen. Eine Kompromiss-
lösung soll auf der nächsten Schulkonferenz im Dezember vorgestellt
und beschlossen werden. Der Kompromiss sieht vor, zwar die
Klassenzimmer in der 2. großen Pause zu verlassen, nicht aber die
Gänge vor den Klassenzimmern.

- Reisekosten: Herr Jansen hat das Reiskostenbudget der Schule näher
erläutert. Demnach beläuft sich das Gesamtbudget für die gesamte
Schule auf ca. 1.800,00 Euro pro Schuljahr. Die GLK verteilt das zur
Verfügung stehende Geld auf die geplanten Veranstaltungen. Für das
Kennenlern-Wochenende der 5. Klassen stehen dabei z. B. nur 50,00
Euro zur Verfügung, für alle Schullandheimfahrten der 7. Klassen
200,00 Euro, und für die Studienfahrten der Oberstufe 100,00 Euro.
Die Mitfahrt der Lehrer kann somit nur über Freiplätze des



Reiseunternehmens finanziert werden. Es wurden zwar mehrere
Möglichkeiten diskutiert, die aber aufgrund rechtlicher oder
finanzieller Rahmenbedingungen nicht umsetzbar sind.

3. Neugestaltung der Elternabende

Die Resonanz auf die neuen Vorlagen für Elternabende ist durchweg
positiv, allerdings sollen ab kommendem Schuljahr folgende Anregungen
aufgenommen werden:
- Die Spalte zu den Lerninhalten kann weggelassen werden, da sie

jederzeit im Internet unter „Bildungsplan 2004“ nachgelesen werden
können.

- Die Namen der LehrerInnen sollten durchweg ausgeschrieben werden,
da die bisher verwendeten Kürzel nicht jedem bekannt sind.

- Außerdem wurde darum gebeten, die Listen bereits einige Tage VOR
dem Elternabendtermin an die Eltern auszuhändigen.

Zum Stichwort „Lernmittelfreiheit“wurde beschlossen, die bei uns
ermittelten Kosten pro Klasse an den Gesamtelternbeirat weiterzugeben
und dessen Initiative zur Übernahme der Kosten durch den Schulträger zu
unterstützen.

4. Alt-Handy-Sammelaktion

Der Projektantrag der Schule (Schulraumgestaltung und Außen-
Klassenzimmer) an die Deutsche Umwelthilfe wurde am 19. Oktober
genehmigt. Die Sammelaktion kann damit das gesamte Schuljahr über
durchgeführt werden. Im Schulhaus wurden mehrere Plakate mit den
wichtigsten Infos und eine Stelltafel mit ausführlicheren Erläuterungen
aufgestellt. Pro gesammeltem Handy (möglichst mit Akku) bekommt die
Schule 1,50 Euro, die auf das Konto des Fördervereins fließen werden.
Damit sollen das begonnene Außen-Klassenzimmer zu Ende gebaut und
weitere ökologisch sinnvolle Sitzmöglichkeiten für die SchülerInnen im
Schulhaus angeschafft werden. Alle Eltern werden gebeten, diese Aktion
zu unterstützen und nicht nur bei ihren Kindern, sondern auch im
Familien- und Freundeskreis, in der Nachbarschaft, im Sportverein etc.
nach Alt-Handys „Ausschau zu halten“.

5. Wahl des/der Elternbeiratsvorsitzenden

Herr Geissler hat sich wieder zur Wahl gestellt und wurde einstimmig für
zwei weitere Jahre gewählt. Es gab keine Gegenkandidaten.



Für den erweiterten Vorstand haben sich leider keine weiteren Kandidaten
gemeldet, damit bleiben weiterhin vier Personen im Elternbeiratsvorstand
(Herr Geissler, Frau Drees, Frau Baur-Siess und Herr P. Kurz).

6. Wahl der Vertreter für die Schulkonferenz

Hier haben sich Frau Kurz (Klasse 10a) und Herr Ulrich (Klasse 7c)
bereiterklärt, sich zur Wahl zu stellen. Sie wurden einstimmig gewählt. Als
Vertreterin für Frau Kurz wurde einstimmig Frau Beckenbach (Klasse 5a)
gewählt, und als Vertreter für Herrn Ulrich wurde einstimmig Herr D. Kurz
(Klasse 9a) gewählt. Alle Vertreter für die Schulkonferenz sind für jeweils
1 Jahr gewählt.

7. Sonstiges

- „Tag des Buches“: Diese ursprünglich für November geplante
Veranstaltung wird aus organisatorischen Gründen leider bis
mindestens Frühjahr 2012 verschoben.

- „Paul-Klee-Tag“: Im Jahr 2012 soll es einen „Paul-Klee-Tag“ geben.
Es werden noch Ideen gesammelt, z. B. Verkauf von Kunstoriginalen
der Schüler, Workshops u. ä.

- Mediothekaufsicht: Derzeit wird eine Aufsicht für die Mediothek
gesucht. Es kann eine geringe Aufwandsentschädigung gezahlt
werden. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag von 11:00 bis
14:00 Uhr. Es müssen aber nicht der gesamte Zeitpunkt und jeweils
alle Wochentage abgedeckt werden. Einzelne Stunden würden
zunächst ausreichen. Zu den Aufgaben gehören die Aufsicht über die
Mediotheksräume und die Ausgabe von Büchern. Interessierte mögen
sich bitte bei der Schulleitung oder beim Elternbeiratsvorstand melden.

- Modernisierung der Homepage: Eine Arbeitsgruppe aus Lehrern,
Schülern und Eltern befasst sich derzeit mit der Neugestaltung der
Schul-Homepage. Eltern, die hier mitarbeiten möchten, dürfen sich
gerne bei Herrn Demme, dem neuen Webadministrator der Schule,
melden.

Ende der Sitzung: ca. 21:30 Uhr


